
Protokoll der Vorstandssitzung vom 17.1.2005

Teilnehmer: 1. Vorsitzender Rainer Majewski
2. Vorsitzender Klaus Werner
Geschäftsführer Jürgen Arend
Schatzmeister ...
Ehrenvorsitzender Erich Kinscher
Beisitzer ...
Leichtathletik Uwe Hilmer

...
Tennis ...
Tischtennis Horst Heimrath
Gymnastik ...
Gymnastik II ...
Gymnastik, Spiel u. mehr ...
Volleyball(Breitensport) ...
Seniorenbeauftragte ...
Schriftführerin  Inge Werner
Pressewart Martin Haak

Nach der Begrüßung durch den Vorsitzenden berichtet Erich Kinscher über den Stand
der Umbauarbeiten im DJK-Clubhaus.

Rainer Majewski hat vom Stadtsportbund eine Einladung für eine Sitzung am 25.01.05
erhalten; wer teilnimmt, steht noch nicht fest.

Uwe Hilmer macht dann Ausführungen zu einem Gespräch mit dem Architekten
Fennegerst aus Herdecke, das am 13.01. stattgefunden hat und um den eventuellen
Bau einer Tartanbahn in Brambauer ging. Zunächst muss ein Bodengutachten erstellt
werden nach DIN 18035, das ca. 2000 € kosten wird. Alle Planungen und Vorberei-
tungen werden nur in Absprache mit dem BV, mit Politikern und der Stadt gemacht.
Als Schätzwert sind 800 000 € genannt worden, von denen etwa ein Drittel auf die
Leichtathletik entfällt. Um konkret werden zu können, muss ein diskussionsfähiges
Konzept vorliegen. Erich Kinscher verweist in diesem Zusammenhang darauf, dass aus
früheren Jahren ein Plan vorliegt.

Jürgen Arend berichtet, dass für den Mai-Lauf ein Konzept erarbeitet wird. Die Presse
hat bereits Ankündigungen gebracht, nun soll in Abständen weiterhin in der Presse und
auch über die DJK-Internetseite darauf hingewiesen werden, damit sich der Termin bei
allen Interessierten einprägt. Ende Januar soll mit den Brambauer Vereinen ein
Gespräch zur Konkretisierung stattfinden; alle Vereine sollen mitmachen.



Uwe Hilmer gibt dann einen Überblick vom Sportfest einen Tag zuvor (16.1.05) in der
Helmut-Körnig-Halle in Dortmund. Es waren 1.200 Einzelmeldungen zu verzeichnen, die
Veranstaltung ist gut abgelaufen. Es war für die DJK eine gute Reklame. Er macht den
Vorschlag, vor den Hallensportveranstaltungen große Vereine wg. ihrer Teilnahme
anzuschreiben. Weiter schlägt er vor, ggfs. den drei Erstplazierten je eine Medaille zu
überreichen. Es wird auch noch einmal erwähnt, dass keine Ankündigungen für die
nächsten Sportfeste beim Hallensportfest ausgelegen haben. Es muss darauf geachtet
werden, dass dies in Zukunft geschieht.

Als nächstes wird besprochen, dass in den nächsten Wochen für  mehrere
Veranstaltungen mit den  Vorbereitungen begonnen werden muss, wie z.B. für das
Schülersportfest der Grundschulen etwa im Juni, für die Beteiligung an den Ludwig-
Walker-Spielen ebenfalls im Juni und  für den Hanselauf im September.

Horst Heimrath berichtet über den Stand der einzelnen Tischtennis-Mannschaften.
Die erste Mannschaft hat 9:2 verloren, die übrigen haben gewonnen. Er erwähnt, dass
die Mannschaften jetzt zum Kreis Münster gehören. Weiter gibt er bekannt, dass die
Jahreshauptversammlung Tischtennis am 15.2.05 bei Allegro stattfindet.

Weitere Einzelheiten wurden abgesprochen, u.a. wird Uwe Hilmer einen
Verbandskasten für Veranstaltungen besorgen, Hans Knust wird ein Seminar besuchen,
das der Verein bezahlt und es muss noch einmal konkreter über die Ehrungen innerhalb
der Jahreshauptversammlung am 06.03.05 nachgedacht werden.

Abschließend wird noch einmal darüber diskutiert, wer anstelle von Hannelore
Lehnhardt den Posten der/des Seniorenbeauftragte/n übernehmen soll.

Die Sitzung wurde um 21.30 Uhr beendet, die nächste findet am 21.02.2005 statt.

Brambauer, den 29.01.05

Inge Werner



Protokoll der Vorstandssitzung vom 21.2.2005

Teilnehmer: 1. Vorsitzender ...
2. Vorsitzender Klaus Werner
Geschäftsführer ...
Schatzmeister ...
Ehrenvorsitzender Erich Kinscher
Beisitzer ...
Leichtathletik Uwe Hilmer

...
Tennis ...
Tischtennis Horst Heimrath
Gymnastik ...
Gymnastik II ...
Gymnastik, Spiel u. mehr ...
Volleyball(Breitensport) ...
Seniorenbeauftragte ...
Schriftführerin  Inge Werner
Pressewart ...

Klaus Werner eröffnet die Sitzung und berichtet, dass eine Einladung für den DJK-
Kreistag am 12.03.05 vorliegt. Wer teilnimmt, war noch offen.

Man kommt überein, dass Peter Schulte Genesungsgrüsse überbracht werden sollen.
Klaus Werner erklärt sich bereit, ihn zu besuchen.

Auf Grund einer Aufforderung vom Stadtsportamt muss  die Hallenbenutzung während
der Ferien angegeben werden. Die Fachschaften werden dies entsprechend melden.

Zum 1. Mai-Lauf 2005 liegt ein Vorschlag mit vorgesehenen Läufen vor. Darüber muss
im einzelnen jedoch noch gesprochen werden.

Klaus Werner reicht die Liste der Teilnehmer am Grünkohlessen herum zwecks
Abstimmung. Die Fachschaften ergänzen bzw. ändern die Liste. Die Einladungen sollen
über die Fachschaftsleiter verteilt werden, um Kosten zu sparen. Als Termin ist der
02.04.05 vorgesehen.

Die Jahreshauptversammlung soll auf den 10.04.2005 verschoben werden, weil das
DJK-Clubhaus erst dann für die Veranstaltung nach dem Umbau zur Verfügung steht.

In diesem Zusammenhang wird besprochen, dass Anita Wulf sich bereit erklären wird,
die Position der Seniorenbeauftragten zu übernehmen, da Hannelore Lehnhardt dieses
Amt nicht mehr ausüben will. Als Vertreterin wird Frau Reher benannt.

Erich Kinscher bittet noch einmal um Hilfe bei noch zu verrichtenden Arbeiten am Haus
wie z.B. für Anstreicherarbeiten.



Horst Heimrath gibt zur Kenntnis, dass er die TT-Jahrsabschlußfeier nachholen möchte
und nennt den 16. oder 23.4.05 dafür.

Uwe Hilmer erinnert noch einmal daran, dass er in der Zeit vom 18.03. bis 29.03.05
in Laatsch im Trainingslager sein wird.

Weiter fragt er nach, ob 2 Speere von 600 und 700 g angeschafft werden können.

Uwe Hilmer erwähnt, dass er vom Kreis-Leichtathletikverband 60 € für die Jugendarbeit
erhalten hat. Abschließend  fragt er nach den Bodenuntersuchungen, die in Auftrag
gegeben werden sollten. Sie sind Voraussetzung für den Fortgang der Planungen  für
den Stadionumbau. Von den Anwesenden hat keiner Kenntnis darüber.

Für das Schülersportfest, das mit den Grundschulen von Brambauer jährlich
durchgeführt wird, liegen als Terminvorschläge der 4. oder 11. Juni 2005 vor. Klaus
Werner wird die Termine mit dem BV und den Schulen abstimmen.

Die Sitzung wird um 21.00 Uhr beendet.

Die nächste Vorstandssitzung findet am 21.03.2005 statt.

Brambauer, den 05.03.2005

Inge Werner



 
Protokoll der Vorstandssitzung vom 21.3.2005 

 
 
 

Teilnehmer:  1. Vorsitzender  Rainer Majewski 
   2. Vorsitzender  Klaus Werner 
   Geschäftsführer  Jürgen Arend 
   Schatzmeister  Peter Schulte 
   Ehrenvorsitzender  ... 
   Beisitzer   ... 
   Leichtathletik   ... 
       ... 
   Tennis   ...    
   Tischtennis   Horst Heimrath 
   Gymnastik   ... 
   Gymnastik II   ... 
   Gymnastik, Spiel u. mehr ... 
   Volleyball(Breitensport) ... 
   Seniorenbeauftragte Hannelore Lehnhardt  
   Schriftführerin   Inge Werner  
   Pressewart   Martin Haak 
 
 
Nach der Begrüßung durch den Vorsitzenden werden Termine besprochen. So sind die 
Einladungen für das sog. Grünkohlessen und die Jahreshauptversammlung ver-sandt 
worden. Absagen für den 02.04. bittet Rainer Majewski an ihn zu geben. Es wird 
angemerkt, dass in der Einladung für den 10.04.05 der Hinweis auf den  
vorhergehenden Gottesdienst fehlt. 
 
Der Walking-Treff findet ab Ende März wieder mit Peter Kafka statt. Wahrscheinlich wird 
auch mittwochs ein Lauftreff sein. 
 
Als nächstes wird über die Organisation des 1. Mai-Laufes gesprochen. Es sollen 
verschiedene Mannschaften für Läufe aufgestellt werden. U.a. wird ein Lauf mit "alten" 
Sportlern, die früher bei den ursprünglichen Mailäufen gestartet sind, geplant. 
 
Für die Jahreshauptversammlung am 10.04. werden Namen genannt für Mitglieder, die 
eine Ehren- bzw. Verdienstnadel  erhalten sollen. 
 
Danach wurden Listen an die Anwesenden verteilt, auf denen die Firmen  
aufgeführt sind, die in dem Prospekt für den Hanselauf inserieren. Es muss schon jetzt 
bei den Firmen angefragt werden. 
 
Peter Schulte gibt zu bedenken, dass ein Termin zur Absprache über die Modalitäten 
des Hauses nach dem Umbau, wie z.B. über den Vertrag oder die künftige Nutzung, 
stattfinden muss.  
 



Man einigt sich auf den 18.04., 18.00 Uhr, an dem sich der Hausvorstand trifft.  
Ab 19.30 Uhr ist dann wie immer die Vorstandssitzung. Ein wichtiges Anliegen wird auch 
sein, zu besprechen, wie Erich Kinscher für seine Leistung bezüglich des Umbaus 
gedankt werden kann. 
 
Peter Schulte hat Abrechnungsbögen für Übungsleiter entworfen, die er zur Kenntnis 
gibt. Es müssen verschiedene Faktoren angegeben werden, um die Rechtmäßigkeit zu 
gewährleisten. Weiter weist er darauf hin, dass darauf zu achten ist, dass der Verein 
nicht vermögenssteuerpflichtig wird. 
 
Klaus Werner teilt mit, dass nach Rückfragen und Absprachen der 4. Juni 2005 für das 
Schülersportfest der Brambauer Grundschulen vorgesehen ist. Die Organisation läuft in 
Kürze an. Herr Körbel von der Stadt Lünen ist informiert und hat auch schon die 
Genehmigung erteilt. 
 
Rainer Majewski gibt bekannt, dass der Lottoverband Systemspiele anbietet. Er ist der 
Meinung, dass diese Möglichkeit den Mitgliedern der DJK mitgeteilt werden sollte. 
 
Horst Heimrath berichtet dann über den Stand der TT-Mannschaften nach den letzten 
Spielen. Am 22.04. ist eine Feier der TT-Mannschaften vorgesehen, die schon zu 
Weihnachten sein sollte, wegen der Nichtnutzung des Clubhauses aber verschoben 
werden mußte. 
 
Inge Werner teilt mit, dass die "Rückenschule" am 14.04. wieder beginnt, es liegen ca. 
20 Anmeldungen vor. Man ist sich einig, dass mit der Zahlung von 28 €  die Nicht-
Vereinsmitglieder temporäre Vereinsmitglieder (Zeitmitgliedschaft) werden. 
 
Die Sitzung ist um 21.45 Uhr beendet. 
 
Brambauer, den 03.04.2005 
 
Inge Werner 
 
 



Protokoll 
der Jahreshautpversammlung 

             der DJK SuS Brambauer e.V. vom 10.04.2005 
 

  
Die Jahreshauptversammlung der DJK SuS Brambauer e.V. wurde um 11.15 Uhr durch 
den 1. Vorsitzenden, Rainer Majewski, eröffnet. Er begrüsste 42 anwesende Mitglieder 
und bedankte sich für ihr Erscheinen. Herr Pastor Bronstert ließ sich entschuldigen. 
 
Die Tagesordnung wurde auf seine Nachfrage von niemand beanstandet, sie wurde 
aber nach Abstimmung um den Punkt der Wahl der Schriftführerin erweitert. 
 
Dann folgte eine Gedenkminute für die verstorbenen Mitglieder . 
 
Als nächstes gab der Geschäftsführer Jürgen Arend einen Bericht für den Verein vom 
abgelaufenen Geschäftsjahr. So gehörten am 31.12.2004  dem Verein 559 aktive 
Mitglieder an. Es fanden 11 Vorstandssitzungen und einige spontane Sitzungen des 
Hausvorstandes, in denen die Massnahmen des Umbaus am Vereinshaus diskutiert und 
beraten wurden, statt. 
 
Als herausragende Veranstaltungen erwähnte Jürgen Arend das Sportfest in der Körnig-
Halle in Dortmund im Januar 2005, das Schülersportfest im Mai 2005 der Brambauer 
Grundschulen mit großer Beteiligung, die Durchführung des traditionellen Hanselaufs 
unter dem UFO in Lünen-Brambauer mit Rekordbeteiligung und politischer  Prominenz 
im September 2005 sowie das 25-jährige Jubiläum der Tennisfachschaft im Herbst 
2004. 
 
Der Geschäftsführer dankte abschließend besonders all den Mitgliedern, die immer 
wieder ihre volle Unterstützung und Hilfe dem Verein zuteil werden lassen. 
Der Vorsitzende dankte in diesem Zusammenhang dann besonders dem Ehren-
vorsitzenden, Erich Kinscher, für seine vielfältige und herausragende Tätigkeit beim 
Umbau des Vereinshauses. Auch dem speziellen "Spender" der neuen Küche, Rolf 
Kindmann, wurde gedankt.  Der Ehrenvorsitzende wiederum dankte all denen, die mit 
"angepackt"  und viel Freizeit und Körperkraft mit eingesetzt hatten. 
 
Im Anschluss an seine Ausführungen gaben die Fachschaftsleiter ihre Berichte. Hier 
wurde darauf hingewiesen, dass die Walking-Gruppe intensiviert wird und neue Zeiten 
angeboten werden. Außer Peter Kafka wird Marion Ketelsen die Gruppe unterstützen. 
Beide absolvieren zur Zeit einen Kursus für den Übungsleiterschein.  
Weiter war zu berichten, dass die Rückenschule sehr gut angenommen wird. 
Auch ist zu erwähnen, dass Ursel Kellmann nicht mehr als Fachschaftsleiterin der 
Gymnastikgruppe I zur Verfügung steht, neue Leiterin wird ab sofort Brigitte Schwill. 
Der Vorstand bedankte sich bei Ursel Kellmann für die langjährige Tätigkeit und gute 
Zusammenarbeit. 
 
Alle Fachschaftsleiter kamen zu positiven Ergebnissen und konnten über hervorragende 
Leistungen der Sportler berichten. So konnten allein in der Leichtathletik 42  
Kreismeister-, Einzel- und Mehrkampftitel  im Kreis Dortmund  gewonnen  werden. 



 
Schatzmeister Peter Schulte gab dann einen positiven Bericht über die finan- 
zielle Situation des Vereins. Einnahmen in Höhe von 49 012,00 € standen Ausgaben 
von 44800,00 € gegenüber. Unter Berücksichtigung der Abschreibungen und 
Ausgleichszahlungen von der Tennisabteilung ergibt sich ein Plus in Höhe von ca. 
5900,00 € beim Hauptverein. Eine Kurzfassung des Berichtes lag aus.   
   
 
Die Kassenprüfung, die durch die Mitglieder Theo Tautz und Jochen Wilmes am 
30.03.2005 erfolgte, führte zu keinerlei Beanstandungen. Es wurde eine einwandfreie 
und übersichtliche  Kassenführung bescheinigt. Somit wurde dann auch einstimmig dem 
geschäftsführenden Vorstand Entlastung erteilt. 
 
Anschließend wurden die Ergänzungswahlen für den Vorstand durchgeführt. 
Es wurden einstimmig gewählt bzw. wiedergewählt: 
Rainer Majewski zum Vorsitzenden, Peter Schulte zum Schatzmeister, 
Hannelore Lehnhardt, Anita Wulf,  Elsbeth Reher zu Seniorenbeauftragten und 
Inge Werner zur Schriftführerin. 
 
Somit besteht der Vorstand nun aus folgenden Mitgliedern: 
 
1. Vorsitzender   Rainer Majewski 
2. Vorsitzender   Klaus Werner 
Geschäftsführer   Jürgen Arend 
Schatzmeister   Peter Schulte 
Ehrenvorsitzender   Erich Kinscher 
Seniorenbeauftragte  Hannelore Lehnhardt, Anita Wulf,  
     Elsbeth Reher 
Schriftführerin   Inge Werner 
 
 
Auch für die Kassenprüfung musste gewählt werden, da  Theo Tautz seine Amtszeit 
turnusmäßig beendete. Für ihn wurde Johannes Reek zum Kassenprüfer gewählt. 
Damit sind für die nächste Prüfung Jochen Wilmes und Johannes Reek verant- 
wortlich. 
 
Der Vorsitzende kam dann zum Thema Ehrungen. Die DJK Ehrennadel  in Silber 
erhielten die Herren  Horst Heimrath und Uwe Hilmer, weitere Treuenadeln erhielten 
Josef Vahle, Karsten Schreiber und Janine Werner. 
 
Abschließend wurden die kommenden Termine vom Vorsitzenden genannt. Das 
Bramifest am 17.04. findet unter Beteiligung der DJK statt, am 1. Mai ist  die Neuauflage 
der Staffelläufe im Freibadstadion geplant. Ausrichter sind der BV Brambauer sowie die 
DJK SuS Brambauer. In der Zeit vom 27. - 29. Mai findet in Münster das DJK 
Bundessportfest für alle Fachschaften statt. 
 
 
 



Der  04.06.2005  ist für das Schulsportfest der Brambauer Grundschulen im Stadion 
Brambauer festgeschrieben, am 21.08.  ist im Stadion Rote Erde in Dortmund die 
Sommer-Leichtathletik-Veranstaltung und am 24.09. der Hanselauf rund um das UFO in 
Brambauer. 
 
Ende der Jahreshauptversammlung  war um 13.20 Uhr. 
 
Brambauer, den 15.04.2005 
 
 
 
 
Rainer Majewski  Jürgen Arend   Peter Schulte 
1. Vorsitzender  Geschäftsführer  Schatzmeister 
 
 



 
Protokoll der Vorstandssitzung vom 18.4.2005 

 
 
 

Teilnehmer:  1. Vorsitzender  Rainer Majewski 
   2. Vorsitzender  Klaus Werner 
   Geschäftsführer  Jürgen Arend 
   Schatzmeister  Peter Schulte 
   Ehrenvorsitzender  ... 
   Leichtathletik   Uwe Hilmer 
       Siegfried Benthaus 
       ... 
   Tennis   ...    
   Tischtennis   Horst Heimrath 
   Gymnastik   Brigitte Schwill 
   Gymnastik II   ... 
   Gymnastik, Spiel u. mehr ... 
   Volleyball(Breitensport) Elisabeth Reinkober 
   Seniorenbeauftragte ...  
   Schriftführerin   Inge Werner  
   Pressewart   Martin Haak 
 
 
Nach der Begrüßung durch den Vorsitzenden wird noch einmal kurz über die am 10.04. 
stattgefundene Jahreshauptversammlung gesprochen, die, wie einstimmig festgestellt 
wird, gut verlaufen ist. 
 
Rainer Majewski erklärt, mit dem BV Brambauer sei besprochen, dass die Staffelläufe 
im Stadion am 1. Mai auf jeden Fall stattfinden. Je nach Meldungen für die einzelnen 
Läufe können auch bestimmte Gruppen zusammengefaßt werden. Er bittet, dafür zu 
sorgen, dass in der Zeit von ca. 11.00 bis 14.30 Uhr der Kuchen- und Kaffeestand von 
der DJK-Gymnastikgruppe bestellt wird und auch Kuchen, Kaffee usw. gespendet 
werden. Zum organisatorischen Teil dafür (erforderliche Einkäufe) soll Reinhard Schulz 
angesprochen werden. 
 
Nächstes Thema ist die Organisation für den Hanselauf, die vor allem wegen der 
Sponsoren und der Erstellung der Broschüre anlaufen muss. Auch sollen Angebote für 
den Druck des Heftes bis zum 23.05. eingeholt werden. 
 
Jürgen Arend bemerkt, dass die Walking- und Laufgruppen gut angenommen werden, 
evtl. wird eine neue Fachschaft entstehen. 
 
Uwe Hilmer bittet noch einmal, für die Leichtathleten zwei neue Speere anzuschaffen, 
was vom Vorstand einstimmig bejaht wird. 
 
Klaus Werner erklärt, dass die Firma Lübke  insgesamt nicht mehr inserieren wird und 
die Fa. Fahrrad Frischluft in diesem Jahr  keine freien Mittel mehr zur Verfügung hat.  



Im kommenden Jahr kann sie wieder angesprochen werden. Auch hat er sich bei Lüntec 
erkundigt, ob dort Firmen inserieren würden, was aber von Herrn Kuhn abgelehnt 
wurde. 
 
Weiter machte er Vorschläge zum Ablauf des Hanselaufs. Es sollten größere Firmen 
angesprochen werden, die evtl. mit einer Mannschaft  teilnehmen. Es könnte dann evtl. 
ein Mannschaftspokal überreicht werden. 
 
Inge Werner berichtet , dass die Rückenschule wieder mit 20 Teilnehmern durchgeführt 
wird. 
 
Elisabeth Reinkober hat die Bitte, dass etwa 10 neue Trikots angeschafft werden. 
 
Horst Heimrath erwähnt ebenfalls, dass nicht alle Sponsoren in diesem Jahr 
mitmachen. Weiter berichtet er vom Stand der einzelnen TT-Mannschaften. Am 22.04. 
findet die nachzuholende Weihnachtsfeier im DJK-Haus statt. 
 
Brigitte Schwill erwähnt die nächsten Aktivitäten aus der Gymnastikgruppe und sagt 
zu, noch einmal um Hilfe und Spenden für den 1. Mai-Lauf nachzusetzen. auch will sie 
sich um Sponsoren für den Hanselauf bemühen. 
 
Die Sitzung wurde gegen 21.45 Uhr beendet. Anschließend besichtigten die Teilnehmer 
die neu entstandenen Räume des Clubhauses. 
 
Die nächste Sitzung findet am 23. Mai statt. 
 
Brambauer, den 27.04.2005 
 
Inge Werner 
 
 
 



 
Protokoll der Vorstandssitzung vom 23.05.2005 

 
 
 

Teilnehmer:  1. Vorsitzender  Rainer Majewski 
   2. Vorsitzender  Klaus Werner 
   Geschäftsführer  ... 
   Schatzmeister  Peter Schulte 
   Ehrenvorsitzender  Erich Kinscher 
   Leichtathletik   ... 
       ... 
       ... 
   Tennis   ...    
   Tischtennis   Horst Heimrath 
   Gymnastik   Brigitte Schwill 
   Gymnastik II   ... 
   Gymnastik, Spiel u. mehr ... 
   Volleyball(Breitensport) ... 
   Seniorenbeauftragte ...  
   Schriftführerin   Inge Werner  
   Pressewart   Martin Haak 
 
 
 
 
Rainer Majewski begrüßt die Anwesenden und kommt als erstes zum Therma 
Hanselauf. So werden noch einige Anzeigen abgesprochen und festgestellt, bei welchen 
Firmen ggf. noch nachzuhören ist. Einige Sponsoren haben ihre Anzeige 
zurückgezogen, es wurden aber auch neue hinzugewonnen. Eine Seite im Prospekt 
muss noch neu belegt werden. 
 
Peter Schulte hat ein Angbebot zum Druck des Hanselaufheftes von einem Dortmunder 
Unternehmen zu einem weitaus günstigeren Preis erhalten. Man einigt sich darauf, das 
Heft in der Dortmunder Werbefirma drucken zu lassen. Rainer Majewski und Peter 
Schulte sprechen einen Termin mit der neuen Firma ab. 
 
In diesem Zusammenhang wird noch einmal angemerkt, dass Anstrengungen 
unternommen werden sollen, Gruppen von ca. 10 Läufern zusammenzubringen. 
Es könnte evtl. ein Rabatt auf die Startgebühren gegeben werden.   
 
Anschließend werden die noch offenen Organisationspunkte für das Schülersportfest 
besprochen. 
 
Aus den Fachschaften gibt es auf Abfrage keine Besonderheiten. Brigitte Schwill hat 
von der Paracelsus-Apotheke eine 1. Hilfe-Tasche besorgt und übergibt sie dem Verein. 
 
 



Die nächste Sitzung wird für den 20. Juni 2005 abgesprochen. Da einige Teilnehmer 
nicht anwesend sein können, wird für den 27.06. ein weiterer Gesprächstermin für 19.30 
Uhr vereinbart. 
 
Brambauer, den 10.06.2005 
 
Inge Werner 
 
 



 
Protokoll der Vorstandssitzung vom 20.06.2005 

 
 
 

Teilnehmer  1. Vorsitzender  Rainer Majewski 
   2. Vorsitzender  ... 
   Geschäftsführer  ... 
   Schatzmeister  ... 
   Ehrenvorsitzender  ... 
   Leichtathletik   Uwe Hilmer 
   Tennis   ... 
   Tischtennis   Horst Heimrath 
   Volleyball   Elisabeth Reinkober 

  Gymnastik   ... 
   Gymnastik II   ... 
   Gymnastik, Spiel u. mehr ... 
   Volleyball (Breitensport) ... 
   Seniorenbeauftragte ... 
   Schriftführerin  ... 
   Pressewart   Martin Haak 
 
 
 
Zu Beginn der Sitzung berichtet Uwe Hilmer, das er für die Leichtathletikabteilung vier 
hochwertige Speere für insgesamt 250,00 Euro aus China erwerben konnte, die in 
Deutschland trotz der angefallenen Frachtkosten deutlich teurer gewesen wären. 
 
Desweiteren berichtet er darüber, sich Matthias Nolte für die Westdeutschen 
Schülermeisterschaften qualifiziert hat und einige Leichtathleten vom 01. – 03. Juli an einem 
Städtevergleichskampf in Eindhoven teilnehmen.  
 
Am 26. August ist zudem eine Übernachtung in einer angemieteten Hütte im Sauerland 
geplant, an der sowohl Aktive als auch Eltern teilnehmen werden. Am folgenden Tag wird eine 
Radtour durchgeführt.  
 
Rainer Majewski blickt kurz auf das DJK-Bundessportfest zurück und hofft für das nächste 
Bundessportfest im Jahre 2009, das die Veranstaltung dann wieder am Pfingstwochenende 
durchgeführt wird. In Anbetracht der allgemein steigenden Kosten regt Uwe Hilmer an, 
Rücklagen für Übernachtungen beim kommenden Bundessportfest zu bilden. Das nächste 
Bundessportfest findet vermutlich in Essen statt. 
 
Elisabeth Reinkober berichtet, das die Volleyballabteilung während des Sommers 
regelmäßig das Beachvolleyballfeld im Freibad nutzt. Bemühungen, einen Sponsor für neue 
Trikots zu finden, brachten keinen Erfolg. Es werden nun möglichst preiswerte Angebote 
eingeholt, um die Trikots zu kaufen. Eine Kostenbeteiligung durch die Aktiven wird in Betracht 
gezogen. 
 
Laut Rainer Majewski stehen die Hanselauf-Prospekte Anfang Juli zur Verfügung und 
werden an zentralen Punkten in Brambauer ausgelegt. Desweiteren werden zwei Kartons für 
den allgemeinen Zugriff im Vereinshaus deponiert. 
 
 
 
 



 
 
Uwe Hilmer merkt an, das 500 Medaillen für die Hanselaufteilnehmer zur Verfügung stehen. 
Rainer Majewski ergänzt, das als Hauptpreis für die Tombola wieder ein Campingfahrzeug 
für ein Wochenende zur Verfügung steht. 
 
Die nächste Vorstandssitzung wird für den 15.08.2005 vereinbart. 
 
Brambauer, den 22.06.2005 
 
Martin Haak 
 



Protokoll der Vorstandssitzung vom 15.08.2005 
 
 
 

Teilnehmer:  1. Vorsitzender  Rainer Majewski 
   2. Vorsitzender  Klaus Werner 
   Geschäftsführer  Jürgen Arend 
   Schatzmeister  ... 
   Ehrenvorsitzender  ... 
   Leichtathletik   Uwe Hilmer 
       ... 
       ... 
   Tennis   ...    
   Tischtennis   Horst Heimrath 
   Gymnastik   Brigitte Schwill 
   Gymnastik II   ... 
   Gymnastik, Spiel u. mehr ... 
   Volleyball(Breitensport) ... 
   Seniorenbeauftragte ...  
   Schriftführerin   Inge Werner  
   Pressewart   Martin Haak 
 
 
Nach der Begrüßung durch den Vorsitzenden wurde besprochen, dass Klaus Werner, 
Willi Müller  und Horst Heimrath am Sonntag, 21.08., ins Stadion Rote Erde fahren, um 
bei der LA-Veranstaltung zu helfen. Weitere Helfer haben sich nicht gemeldet. 
 
Für den  18.09. ist eine Einladung für die Diözesan-Fachschaftstagung in Schwerte 
zugestellt worden. Klaus Werner und Uwe Hilmer bzw. ein Vertreter der Leichtathleten 
werden teilnehmen. 
 
Es kam der Vorschlag, bei den Streich-Apotheken eine Spardose für die DJK  
aufzustellen, in die die Goldtaler der Apotheke hineingegeben werden können, die nicht 
selbst verwertet werden. In diesem Zusammenhang kam die Idee, auch beim  
Hanselauf eine Spardosen aufzustellen für Spenden (an der Würstchen- bzw. 
Kuchentheke). Es wurde die Bitte geäußert, Spardosen zu besorgen. 
 
Am 30.10.05 hat die Caritas 100jähriges Bestehen. Es wird abgesprochen, evtl. wie bei 
ähnlichen Veranstaltungen eine Spende in Höhe von 50 € zu geben. 
 
Rainer Majewski berichtet, dass die Stadt Lünen vor hat, die Zuschüsse für die 
Tennisplätze auf 40 % zu kürzen, das würde für den Verein einen Minderbetrag von  
ca. 2000 € bedeuten. Das Schreiben der Stadt wird an Peter Schulte gesandt. 
 
Aus den einzelnen Fachschaften wurde dann kurz über einzelne  Begebenheiten 
gesprochen. Brigitte Schwill bat um einen Zuschuss für den Abschlussabend am 22.08. 
im Bergbau-Museum. Es wurden 50 € bewilligt. Für diesen Termin soll die Presse 
benachrichtigt werden. 



Uwe Hilmer erwähnte, dass er inzwischen 4 Speere gekauft hat. Dieses ist durch 
Sonderkonditionen zum Preis der bewilligten 2 Speere  von 250 € möglich gewesen. 
 
Abschließend wurden dann noch einige Punkte für den Hanselauf besprochen, wobei 
Uwe Hilmer an Präsente für die Tombola erinnerte und auch an die Besorgung von 
Zelten und Tischen/Stühlen gedacht werden soll. 
 
Die Sitzung endete um 20.45 Uhr. Die nächste Sitzung findet am 19.09.2005 statt. 
 
Brambauer, den 25.08.2005 
 
Inge Werner 
 
 
 



Protokoll der Vorstandssitzung vom 19.09.2005 
 
 
 

Teilnehmer:  1. Vorsitzender  Rainer Majewski 
   2. Vorsitzender  Klaus Werner 
   Geschäftsführer  Jürgen Arend 
   Schatzmeister  Peter Schulte 
   Ehrenvorsitzender  ... 
   Leichtathletik   Uwe Hilmer 
   Tennis   ...    
   Tischtennis   ... 
   Gymnastik   Brigitte Schwill 
   Gymnastik II   ... 
   Gymnastik, Spiel u. mehr ... 
   Volleyball(Breitensport) Elisabeth Reinkober 
   Seniorenbeauftragte ...  
   Schriftführerin   Inge Werner  
   Pressewart   Martin Haak 
 
 
 
Nach der Begrüßung durch den Vorsitzenden Rainer Majewski berichtet dieser von 
einem Werbeangebot für den Verein. Man beschließt, nicht darauf einzugehen, da sonst 
andere Sponsoren verloren gehen können. Für den Hanselauf gibt es ein Angebot von 
Dagmar Jellick für ein Tanzprogramm, das aber 800 € kosten soll. Man wird nicht darauf 
eingehen. 
 
Anschließend werden noch organisatorische Fragen für den Hanselauf besprochen; bis 
zum 19.9. lagen 270 Meldungen vor, was eine gute Beteiligung vermuten lässt. 
Rainer Majewski merkt an, dass Erich Kinscher von der Fa.Gockeln 20 Stahlstäbe 
geliehen bekommen hat, die beim Hanselauf zum Einsatz kommen. 
 
Martin Haak führt aus, dass die vorhandenen Computer veraltet sind und schlägt vor, 2 
neue Computer zu kaufen. Der Vorstand steht der Sache positiv gegenüber. 
 
Über die Ludwig-Walker-Spiele ist immer noch keine Übereinstimmung mit Dortmund 
erzielt. Es haben sich dort neue Aspekte ergeben. Für die DJK muss in jedem Fall klar 
sein, dass es keine Zusatzbelastungen geben darf. 
 
Klaus Werner gibt zur Kenntnis, dass er, weil es Vorschrift ist, die Hanselauf-Tombola 
beim Ordnungsamt angemeldet hat. Weiter berichtet er, dass der Teil der Strecke, der 
von Baumaßnahmen betroffen ist, für die Läufer beim Hanselauf rechtzeitig so 
hergerichtet wird, dass es keine Beschwerden geben wird. Rainer Majewski wird aber 
mit einer Ansage vor dem Hanselauf auf die Situation aufmerksam machen. 
 
 
 



Klaus Werner berichtet dann von der DJK-Tagung  in Schwerte und gibt den Termin für 
das nächste Diözesan-Sportfest bekannt: 19./20.08.2006. Bei der Veranstaltung hat er 
vorgeschlagen, in Zukunft für ein Sportabzeichen für Kinder in Kindergärten zu werben, 
was sehr positiv aufgenommen wurde. 
 
Elisabeth Reinkober  berichtet aus ihrem Volleyballbereich: 
Bei der Beach-Volleyball-Veranstaltung im Freibad haben sich aus ihrer Gruppe einige 
Leute beteiligt. Die Volleyballerinnen fangen jetzt mit dem Spielprogramm an, die 
Jugendlichen nach den Herbstferien. Weiter hat sie ein Muster eines Trikots 
mitgebracht. Sie bittet den Vereinsvorstand, 15 Trikots anschaffen zu können. Man 
schlägt vor, die Bestellung bei Bomholt aufzugeben. 
 
Uwe Hilmer berichtet, dass er von der Fa. Bomholt ein größeres Zelt für den Hanselauf 
besorgt hat und dass er am letzten Wochenende in Recklinghausen mit seinen 
Leichtathleten die Westfälischen Schülermeisterschaften mit bestritten hat. 
 
Die Sitzung wurde gegen 21.30 Uhr beendet. 
 
Brambauer, den 26.09.2005 
 
Inge Werner 
 
 
 
 



Protokoll der Vorstandssitzung vom 17.10.2005 
 
 
 

Teilnehmer:  1. Vorsitzender  Rainer Majewski 
   2. Vorsitzender  Klaus Werner 
   Geschäftsführer  Jürgen Arend 
   Schatzmeister  Peter Schulte  zeitweise 
   Ehrenvorsitzender  ... 
   Leichtathletik   Uwe Hilmer 
       ... 
       ... 
   Tennis   ...    
   Tischtennis   ... 
   Gymnastik   ... 
   Gymnastik II   ... 
   Gymnastik, Spiel u. mehr ... 
   Volleyball(Breitensport) ... 
   Seniorenbeauftragte ...  
   Schriftführerin   Inge Werner  
   Pressewart   Martin Haak 
 
 
 
 
Rainer Majewski begrüßt die Anwesenden und kommt dann auf Termine zu sprechen. 
Er verteilt die Liste mit Namen für die Einladung zum sog. Grünkohlessen. Die 
Fachschaftsleiter sollen prüfen, wer für den nächsten Termin vorgesehen werden soll. 
 
Peter Schulte verteilt Beispielabrechnungen für die Übungsleiter. Es soll in Zukunft eine 
einheitliche Abrechnung erfolgen. 
 
Auf die Frage von Klaus Werner, wie die Mietpreise für das DJK-Haus bei Feiern sind, 
wird bestätigt, dass 40 € von Vereinsmitgliedern und 80 € von Nichtmitgliedern zu 
zahlen sind. 
 
Die DJK hat eine Einladung zur Feier anl. des 100-jährigen Bestehens der Caritas am 
30.10.05 bekommen. Erich Kinscher soll gebeten werden, hinzugehen und 50 € Spende 
zu übergeben. 
 
Für den 15.11. hat die Herz-Jesu-Kirche eingeladen für Terminabstimmungen, und am  
20.11.05 findet der Diözesan-Verbandstag statt. An beiden Terminen wird 
Rainer Majewski teilnehmen.  
 
Als nächstes wird darüber diskutiert, ob die Walking-Gruppe als neue Fachschaft geführt 
werden kann. In dem Falle muss ein weiterer Übungsleiter bestellt werden. 
 
 



Zum Hanselauf wird nachgearbeitet: 
 
Klaus Werner wird gebeten, die restlichen Urkunden noch zu verteilen. Er merkt an, 
dass er den Pokal gravieren lassen  und die Ehrungen mit Heinz Bredeck  bei der Kelm- 
und Elisabeth-Schule vornehmen wird.  
 
Martin Haak greift auf, dass beim Hanselauf der erste Schülerlauf zu viele Teilnehmer 
hatte. Man diskutiert darüber, dass die Läufe insgesamt entzerrt werden sollten. 
Weiter wird besprochen, dass der "Ansagerwagen" beim nächsten Hanselauf an 
anderer Stelle stehen sollte, ggf. gegenüber am Parkplatz des Lüntec-Gebäudes. 
 
Uwe Hilmer berichtet, dass einige Teilnehmer des Hanselaufs reklamiert hätten, dass 
die Toiletten zu weit entfernt waren und schlägt vor, Dixi-WC's aufzustellen. Klaus 
Werner erklärt daraufhin, dass der Hausmeister von Lüntec sich dafür einsetzen will, 
dass die WC's im Lüntec-Gebäude am Start/Ziel benutzt werden können. Außerdem 
wird besprochen, dass die Strecken ggf. neu vermessen werden müssen. Klaus Werner 
wird sich mit Rudi Witzler hierzu  in Verbindung setzen. 
 
Klaus Werner bemängelt , dass es schwierig ist, die Strecke optimal mit Posten zu 
besetzen. Man einigt sich darauf, im nächsten Jahr mehr Leute dafür einzuteilen, damit 
es keine Engpässe gibt. Auch müssen Hinweise über die gelaufenen Meter auf-gestellt 
werden. 
 
Uwe Hilmer macht den Vorschlag, dass die technischen Geräte in Zukunft im DJK-Haus 
gelagert werden können. 
 
Er erklärt weiter, dass in Zukunft ein ausgebildeter Feuerwehrmann den Sani-Dienst 
wieder übernimmt. Weiter schlägt er vor, die Sani-Box von Bomholt abzukaufen. Er will 
nach dem Preis fragen. Ebenso sollte überlegt werden, Pavillons anzuschaffen und ggf. 
auch Festzeltgarnituren, um nicht jedes Jahr die Leihkosten zahlen zu müssen. 
 
Uwe Hilmer gibt auch zur Kenntnis, dass er sich einmal monatlich zum Elternstammtisch 
im neuen Raum treffen will, was positiv bewertet wird. 
 
Es wird festgestellt, dass die Pressearbeit in Bezug auf den Hanselauf sowohl von 
Martin Haak als auch von den Zeitungen hervorragend gewesen ist und sich fast 
verselbständigt hat. 
 
Für den Prospekt zum Hanselauf sollen noch weitere Sponsoren geworben werden: 
Die Rede ist von Bzdziel (Taxi-Unternehmen), Reimann von Haus Rose und Autoteile 
Süd in der Kupferstraße. Klaus Werner erklärt, dass die verschwundenen 
Eisenstangen, die beim Hanselauf benötigt werden, gefunden worden sind. Er sorgt 
dafür, dass sie bei der Lüntec abgegeben werden, der sie gehören. 
 
Er berichtet ferner, dass Herr Kersebohm sich bereit erklärt hat, der Volley-
ballmannschaft 300 € für Trikots zur Verfügung zustellen. 
 
 



Wegen Sportabzeichen für Kindergartenkinder soll Karina Schneider angesprochen 
werden. 
 
Jürgen Arend berichtet von einer Beach-Volleyball-Veranstaltung, an der er teilge- 
nommen hat und gibt zu bedenken, ob die DJK hinter den Tennisplätzen ggf. auch ein 
Spielfeld für diese Sportart einrichten kann. 
 
Als letztes wird über den angebotenen Silvesterball gesprochen, der Eintritt beträgt  
20 € pro Person, Einlass ist 19.00 Uhr. 
 
Auch wird festgelegt, dass die Nikolausfeier wieder stattfindet, und zwar am 06.12.05. 
Hierzu muss Willi Lehnhardt angesprochen werden. Klaus Werner kümmert sich 
darum. 
 
Ende der Sitzung ist 21.30 Uhr. Die nächste Zusammenkunft ist am 21.11.2005. 
 
Brambauer, den 30.10.2005 
 
Inge Werner 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Protokoll der Vorstandssitzung vom 21.11.2005 
 
 
 

Teilnehmer:  1. Vorsitzender   Rainer Majewski 
   2. Vorsitzender   Klaus Werner 
   Geschäftsführer   --- 
   Schatzmeister   Peter Schulte 
   Ehrenvorsitzender   --- 
   Leichtathletik    Uwe Hilmer 
        Siegfried Benthaus 
   Tennis    --- 
   Tischtennis    Horst Heimrath 
   Gymnastik    --- 
   Gymnastik II    --- 
   Gymnastik, Spiel u. mehr  --- 
   Volleyball    Elisabeth Reinkober 
   Seniorenbeauftragte  Brigitte Schwill 
   Schriftführerin   --- 
   Pressewart    Martin Haak 
 
 
Rainer Majewski begrüsst die Anwesenden und berichtet, das die Nikolausfeier am 06.12.05 
ab 16.00 Uhr im Vereinshaus stattfindet. Bobi Lehnert hat sich angeboten, bei der Feier als 
Nikolaus zu erscheinen. Diesem Wunsch wird entsprochen. Klaus Werner organisiert mit 
einigen Helfern das Packen der Nikolaustüten, das am 05.12.05 durchgeführt wird. 
 
Der Termin für das traditionelle Grünkohlessen wird für den 21. Januar 2006 ab 18.00 Uhr 
festgesetzt. 
 
Die Jahreshauptversammlung des Gesamtvereins soll – mit anschließender 
Hauseinweihungsfeier – am 19. März 2006 ab 11.00 Uhr stattfinden. 
 
Uwe Hilmer verweist auf das anstehende Hallensportfest der Leichtathleten am 22.01.2006 
und bittet um möglichst viele Helfer aus allen Fachschaften. 
 
Weiter berichtet Uwe Hilmer, das die Firma K-Plus 900,00 € für neue Trikots zur Verfügung 
stellen wird, die bei der Firma Bruhnert in Dortmund bestellt werden. Ausserdem wird von den 
Aktiven, bzw. deren Eltern ein Eigenanteil zu den Trikots geleistet. Abschließend berichtet  
Uwe Hilmer darüber, dass Petra Pella den Verein verlassen hat und zur LG Olympia  
Dortmund gewechselt ist, wo auch ihr Brunder trainiert. Desweiteren planen die Leichtathleten 
in Kürze einen Kinobesuch und eine Jahresabschlussfeier. 
 
Peter Schulte weist darauf hin, das einige Übungsleiterscheine umgehend verlängert werden 
müssen, da sie abgelaufen oder ungültig sind. 
 
Elisabeth Reinkober berichtet, das sie die Trikots für die Volleyballerinnen für die vom 
Vorstand genehmigten 300,00 € nun bestellt hat. 
 
Klaus Werner regt an, für den Hanselauf einen Schirmherr zu gewinnen. Der Vorschlag wird 
verworfen, da er dem Verein voraussichtlich nicht die gewünschten Mehreinnahmen bringen 
wird. Weiter berichtet Klaus Werner, das die Kosten für eine Vermessung der 
Hanselaufstrecke sich auf ca. 150,00 € belaufen würden. Es wird beschlossen, die 
Vermessung vornehmen zu lassen. 
 



 
Brigitte Schwill berichtet, das sie ein Foto der Gymnastikdamen eingerahmt hat und dieses 
Bild gerne im Vereinshaus aufhängen würde. Der Bitte wird entsprochen. 
 
Martin Haak teilt mit, das er sich bei der Jahreshauptversammlung im kommenden Jahr nicht 
zur Wiederwahl als Pressewart zur Verfügung stellen wird. Die Internetseiten des Vereins wird 
er aber weiterhin betreuen. 
 
Horst Heimrath berichtet, das die neue Tischtennis Saison Anfang Januar beginnt. Zuvor soll 
am 03.12.05 die Jahresabschlussfeier und am 18.12.05 das traditionelle Weihnachtsturnier 
stattfinden. 
 
Ende der Sitzung ist um 22.00 Uhr beendet. Die nächste Zusammenkunft ist am 19.12.05 
 
Brambauer, den 04.12.05 
 
Martin Haak 
 

 
 



 
Protokoll der Vorstandssitzung vom 19.12.2005 

 
 
 

Teilnehmer:  1. Vorsitzender  Rainer Majewski 
   2. Vorsitzender  Klaus Werner 
   Geschäftsführer  Jürgen Arend 
   Schatzmeister  Peter Schulte   
   Ehrenvorsitzender  ... 
   Leichtathletik   Uwe Hilmer 
       Andreas Nolte 
       ... 
   Tennis   ...    
   Tischtennis   Horst Heimrath 
   Gymnastik   ... 
   Gymnastik II   ... 
   Gymnastik, Spiel u. mehr ... 
   Volleyball(Breitensport) ... 
   Seniorenbeauftragte ...  
   Schriftführerin   Inge Werner  
   Pressewart   Martin Haak 
 
 
 
Die ansonsten vorhergehende Hausvorstandssitzung fiel aus Zeitgründen aus, deshalb 
wurden zu Beginn der Vorstandssitzung einige Fakten bezüglich des Hauses 
besprochen. 
So erwähnt Horst Heimrath, dass die Matte am Eingang defekt und damit Unfall-
gefährdend sei und die Eingangstür von unten her rostet. Es muss dringend dafür Sorge 
getragen werden, die Schäden zu beheben. 
 
Rainer Majewski berichtet dann, dass die Alarmanlage nicht in Ordnung war, jetzt aber 
wieder funktioniert.  
 
Weiter erklärt er, einen Sponsor gefunden zu haben, der die Duschräume der Herren 
instandsetzen wird. 
 
Dann kommt man zu den Punkten des Vorstandes: 
 
Die Fa. Stolzenhoff hat angeboten, bei Bestellungen einen Preisnachlass von 5 % zu 
gewähren. Wir sollten dies berücksichtigen. 
 
Eine weitere Information von Rainer Majewski ist, dass der Stadtsportverband Lünen 
Sportler mit besonderen Leistungen ehren möchte. Die DJK soll entsprechende Leute 
melden. 
 
 



Peter Schulte fordert noch einmal auf, dass die Übungsleiter ihre zugestellten 
Unterlagen mit Übungsscheinen einreichen sollen. Er informiert auch  darüber, dass der 
DJK- Hauptverband Erhebungsbogen zugesandt hat. 
 
Es wird die Frage gestellt, ob noch weitere DJK-Sportmagazine bestellt werden sollen, 
die dann jedoch zusätzlich zu bezahlen wären. Die DJK erhält z.Z. 2 Hefte. Man einigt 
sich darauf, dass die 2 Hefte ausreichend sind. 
 
Uwe Hilmer stellt Andreas Nolte vor, der in Zukunft die Pressearbeit der Leichtathletik 
übernehmen wird, weil Martin Haak ab der nächsten Hauptversammlung das Amt des 
Pressewarts nicht mehr ausübt. Eine Frage von Andreas Nolte ist, wer für das 
Presserecht bezüglich Veröffentlichungen zuständig ist. 
 
Klaus Werner berichtet von 2 Neueintritten in der "Gruppe Gymnastik, Spiel und mehr". 
Weiter erwähnt er, dass der 2. Bürgermeister bei Übernahme der Schirmherrschaft des 
Hanselaufs einen Beitrag von 500 € leisten will. 
 
Andreas Nolte fragt an, ob der Hanselauf ggf. auch als andere Veranstaltung (z.B. 
Stadtmeisterschaft) ausgeschrieben werden kann. Es sollte möglicherweise 
Herrn Körbel als Stadtverbandsvorsitzendem die Stadtmeisterschaft angeboten werden. 
Rainer Majewski wird Herrn Körbel ansprechen. 
 
Klaus Werner  gibt davon Kenntnis, dass er Mitte Januar 06 mit dem Vermesser einen 
Termin absprechen wird zur Vermessung der Strecken des Hanselaufs. 
 
Uwe Hilmer berichtet dann von seiner LA-Arbeit und den guten Leistungen. Hierbei 
erwähnt er, dass er sich mit den Eltern inzwischen 2 mal monatlich im Vereinsheim trifft, 
was zur besseren Verständigung untereinander beiträgt. Dazu bittet er um Einschaltung 
der Heizung im Vorstandsraum jeden zweiten Dienstag im Monat (19.00 Uhr 
Besprechung). 
 
Die Namen der Helfer für die Hallenveranstaltung in Dortmund am 22.01.06 erbittet er 
umgehend. Ab 11.00 Uhr wird Aufbauhilfe benötigt. 
 
Als nächstes berichtet Horst Heimrath von den Tischtennis-Aktivitäten. Die 
Weihnachtsfeier hat bei "Joschi" stattgefunden, am 18.12. fand ein Weihnachtsturnier 
statt, das mit guter Qualität durchgeführt wurde.  
 
Peter Schulte fragt  nach den Kosten, die auf den Verein bezüglich des Neubaus noch  
zukommen. Es wird dargelegt, dass für den Außenanstrich ca. 2000 bis 3000 € benötigt 
werden, für Lampen und Gardinen kleinere Beträge. 
 
Die abschließende Diskussion geht um die Gestaltung der Hauseinweihungsfeier, die 
mit der Jahreshauptversammlung vorgenommen werden soll. Dafür gibt es mehrere 
Alternativen.  
-Es könnte ein Sektempfang um 11.00 Uhr stattfinden zur Hauseinweihung mit Dank an  
Erich Kinscher und die übrigen verdienten Mitglieder und der Benennung des DJK-
Hauses in Erich-Kinscher-Haus, 



- es kann nach der Hauptversammlung ein Umtrunk stattfinden mit Freibier und 
ebenfalls der Benennung des Hauses in Erich-Kinscher-Haus, 
 
- es kann aber die Benennung des Hauses auch anlässlich  Erichs 75. Geburtstag am 
27.09.06 stattfinden.  
 
Über diese Alternativen soll in der nächsten Sitzung am 16. Januar 2006 gesprochen 
werden. 
 
Jürgen Arend erinnert noch einmal daran, dass vor der Hauptversammlung um 9.30 Uhr 
eine Messe stattfindet. 
 
 
Brambauer, den 04. Januar 2006 
 
Inge Werner 
 
 


